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Mein

Testzentrum
bleibt weiterhin geöffnet

für Selbstzahler
Rheinbach, Weihers t ra ß e  17 
Montag bis Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen 

Wir testen auch 
ohne Termin!
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag – Mittwoch 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Mittwoch
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag (nur Bauverwaltung)
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Telefonische Sprech-
stunde des Bürgermeisters
Am 02.11.2021 findet die 
nächste Sprechstunde des 
Bürgermeisters statt. 
Eine vorherige Anmeldung 
erforderlich bei Frau Elke 
Fabian: 02226 917-101, 
elke.fabian@stadt-rhein-
bach.de

Foto: Norbert Sauren
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So viele Bäume wie möglich erhalten

Rheinbach verfügt über einen umfangreichen Baumbestand mit heimischen Arten 
und gut erprobten „Neulingen“ aus anderen Teilen der Welt. Ob auf einer öffent-
lichen Grünfläche, in einem innerstädtischen Straßenzug, an einer Landstraße oder 
in einer Parkanlage – überall dort sind unsere Bäume nicht nur wichtige und das 
Stadtbild prägende Elemente, sondern vor allem auch ideale Schattenspender.

Immer wieder erreichen Anfragen die Stadtverwaltung, bei denen auf den Zustand 
oder einen möglichen Rückschnitt von Bäumen im Stadtgebiet aufmerksam ge-
macht wird. Grundsätzlich ist aus fachlicher Sicht ein sogenannter Rückschnitt bei 
Allee- oder Parkbäumen nicht vorgesehen, da sie über viele Jahre und mit viel Auf-
wand in den Baumschulen und am späteren Standort kultiviert werden, um durch 
ihre Wuchsform, ihre Laubfarbe oder die Blüte als besonderes gestaltendes Element 
aufzufallen und die Betrachter zu erfreuen. Durch die fachmännisch richtige Pflan-
zen- und Sortenwahl, abgestimmt für den jeweiligen Standort, sollen sich gerade 
diese Bäume an ihrem endgültigen Standort immer frei entfalten können.

Darüber hinaus sollen die Bäume zugleich auch ein ökologisch nützliches Element 
innerhalb eines Areals darstellen und einen wichtigen Beitrag leisten, um ein „ge-
sundes“ Kleinklima zu schaffen. Gerade in Zeiten des Klimawandels ist das ein wich-
tiger Aspekt, denn diese wertvollen Pflanzen dienen dabei u.a. als Bienenweide, Koh-
lenstoffspeicher und Sauerstoffproduzent oder Feinstaubfänger. 

Zur guten gärtnerischen Praxis gehört es 
deshalb, dass man nach einer erfolg-
reichen Erziehungs- und Aufbauphase 
ausgewachsene Allee- und Parkbäume 
weitestgehend in Ruhe lässt. Denn nur 
so können sie alle oben aufgeführten 
Funktionen uneingeschränkt erfüllen. 
Schnittmaßnahmen sollten wohl über-
legt sein und daher immer nur noch eine 
korrigierende Wirkung haben (z.B. der 
Lichtraumprofilschnitt im unteren Teil 
der Krone) oder der Schadensabwehr  
dienen (z.B. die Totholzentfernung). 

Auf der anderen Seite gibt es baumpflegerische Maßnahmen, welche von fachlicher 
Seite einen stärkeren Eingriff innerhalb der Krone rechtfertigen, ja sogar erforder-
lich machen. Dazu gehören z.B. der (Kronen-) Regenerationsschnitt an alten greisen 
Bäumen oder der Kronensicherungsschnitt an stark geschädigten Bäumen, deren 
Lebenserwartung oftmals nur noch sehr kurz ist, die aber dennoch so lange es geht, 
erhalten werden sollen.

Vor allem unter den veränderten klimatischen Bedingungen, wo heimische Bäume 
und viele altvertraute Arten ums Überleben kämpfen, sollte man den Baumbestand 
so gut und so lange wie möglich sichern und bewahren. 

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Torsten Bölinger      

Foto: Tim Liß
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Laub, Laub, Laub...

Stadt Rheinbach bietet Service zur Laubentsorgung an

Der Herbst bereichert unser Leben mit dem Anblick der wunderschön gefärbten 
Laubbäume. Bis schließlich das letzte Blatt gefallen ist und der beginnende 
Winter das Jahresende ankündigt, sammelt sich in Wäldern, auf Wiesen, Stra-
ßen und Wegen eine Menge Laub an.

Dabei gehört die Laubbeseitigung auf den Gehwegen zu den Aufgaben der An-
lieger, deren Grundstücke an die Gehwege angrenzen. Verbindungswege sowie 
Straßen, deren Reinigung auf die Anlieger gemäß der Straßeneinigungssatzung 
übertragen wurde, müssen von den Reinigungspflichtigen gereinigt und das 
Laub ordnungsgemäß entsorgt werden. Dabei ist unerheblich, ob es sich um 
Laub von städtischen oder privaten Bäumen handelt. Die Blätter können ent-
weder selber kompostiert oder über die Biotonne entsorgt werden. Auf keinen 
Fall darf das Laub auf die Fahrbahn, in den Rinnstein oder auf städtische Beete 
gekehrt werden.

Die Stadt Rheinbach bietet den Bürger*innen zusätzlich den Service an, 
das angefallene Laub, bis zum 11. Dezember 2021, jeweils samstags von 
09:00 bis 11:00 Uhr, beim Betriebshof in bereitstehende Grüncontainer 
kostenlos abzuliefern.

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass weder Äste noch Grünschnitt 
abgeliefert werden kann, die Abfuhr bezieht sich lediglich auf Laub.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Monika Kühn

Blick von Todenfeld in die Kölner Bucht, Foto: Norbert Sauren
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Wiederaufbauhilfe 
Servicetelefon des Landes und „Vor-Ort-Beratung“

Seit Mitte September können Menschen, die vom Hochwasser im Juli 2021 be-
troffen sind, in Nordrhein-Westfalen Förderanträge für den Wiederaufbau stel-
len. Insgesamt stehen dafür in NRW rund 12,3 Milliarden Euro aus dem Aufbau-
fonds 2021 zur Verfügung. Fördermittel können für Schäden an Gebäuden 
(Wohnhäuser, Garagen, etc.) und Hausrat beantragt werden. Das gilt auch dann, 
wenn die Schäden nur teilweise durch eine Versicherung abgedeckt wurden.

Das Land hat hierzu ein SERVICETELEFON WIEDERAUFBAU eingerichtet:

0211 / 4684-4994
Montag bis Freitag, 08.00 – 18.00 Uhr

Samstag und Sonntag, 10.00 – 16.00 Uhr

Darüber hinaus werden an verschiedenen Standorten „Vor-Ort-Beratungen“ zur 
Unterstützung bei der Antragstellung angeboten:

Vor-Ort-Beratung Rhein-Sieg-Kreis
Gründer- und Technologiezentrum, Marie-Curie-Straße 1, 53359 Rheinbach

Von montags bis freitags stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den An-
tragstellenden dann in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung.

Ganz wichtig: Eine Beratung ist nur mit Termin möglich. Termine können 
telefonisch unter 02241 13-2200 vereinbart werden. 

Die Telefon-Hotline ist von montags bis freitags zwischen 08.00 Uhr und 
16.00 Uhr besetzt.

Projektbüro Hochwasserhilfe der Johanniter
Einsatzmobil Johanniter, Dorfplatz Flerzheim

Die Sprechstunde des mobilen Projektbüros für Hochwasser-Betroffene ist von 
Montag bis Freitag von 12.30 bis 18.00 Uhr.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden und die Corona-Schutzregeln einhalten 
zu können, arbeitet das Projektbüro aktuell mit Terminvergabe. 

Terminvereinbarungen sind möglich unter: Telefon 02241 23423-34

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Matthias Müller
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HKC-Infomobil in Rheinbach:  
Hochwasser- und Starkregenschutz zum Anfassen

Wie schütze ich mein Haus vor Starkregen und Hochwasser? Informationen 
zum Thema Hochwasser bietet das Hochwasserkompetenzcentrum (HKC) mit 
seinem Infomobil, das Ende November und Anfang Dezember dreimal in 
Rheinbach vor Ort sein wird.

Das Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. (HKC) ist ein Netzwerk unter-
schiedlichster Hochwasserschutzakteure, das durch Dialoge die örtliche 
Starkregen- und Hochwasservorsorge und die Sensibilisierung fördert. Das 
HKC setzt insbesondere einen Schwerpunkt auf den Informations- und Wis-
senstransfer zu wirtschaftlichen und praxisgerechten Vorgehen bei Hochwas-
ser und Starkregen. 

Hierzu stellt das HKC seit Kurzem ein Infomobil zur Verfügung und bietet 
somit Bürgerinnen und Bürgern vor Ort an, sich über Möglichkeiten der 
Überflutungsvorsorge zu informieren, sowie Maßnahmen der Eigenvorsorge 
aufzeigen zu lassen. Die mobile Ausstellung stellt verschiedene Exponate und 
Modelle zur Verfügung – von Rückstauverschlüssen, Hebeanlagen bis zum 
Objektschutz – und veranschaulicht das Vorsorgeangebot zum Hochwasser-
schutz. Weitere Anschauungsmaterialien geben Informationen zu baulichen 
Maßnahmen an Gebäuden und verdeutlichen unterstützende Handlungswei-
sen zur Prävention und Schadensminderung. 

An insgesamt drei Tagen können ab Ende November interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sich vor Ort zum Thema Starkregenvorsorge und Eigenschutz 
informieren. 

Das Infomobil wird an folgenden Terminen & Standorten  
in Rheinbach sein:

•   27.11.2021 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr,  
in Flerzheim auf dem Dorfplatz 

•   03.12.2021 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr,  
in der Pützstraße am Wochenmarkt

•   10.12.2021 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr,  
in Oberdrees auf dem Dorfplatz

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Nicole Rokicki
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Gedenken am 1. und 9. November 2021

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zum Gedenken an Allerheiligen, lade ich Sie herzlich für 10:00 Uhr auf den 
Sankt Martin Friedhof ein. Die Repräsentanten der Stadt Rheinbach gedenken 
an diesem Tag der verstorbenen Ehrenbürger.

Am 9. November werden wir an die schlimmen Übergriffe gegen die jüdische Be-
völkerung in der Reichspogromnacht im Jahre 1938 erinnern. Hierzu lade ich 
um 18:30 Uhr an die Gedenkstätte im Foyer des Rathauses ein.

Alle Rheinbacher*innen lade ich herzlich ein, an diesen beiden Terminen teilzu-
nehmen und gemeinsam mit mir zu gedenken.

Ludger Banken 
Bürgermeister

Straßensammlung Kriegsgräber

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt in diesem Jahr vom

1. November bis 30. November 2021

seine Haus- und Straßensammlung durch. Um diese Sammlung zu unterstüt-
zen wird Herr Bürgermeister Ludger Banken mit Vertretern des Betriebszent-
rums IT-System der Bundeswehr persönlich sammeln.

Die Sammlung erfolgt am Freitag, den 5. November 2021  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in der Hauptstraße, Höhe Weiherstraße, in Rheinbach.

Der Sammlungszweck der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
für das Jahr 2021 dient der Pflege und Instandsetzung von Kriegsgräber-
stätten im Ausland, Unterstützung der Workcamps im In- und Ausland so-
wie von Projekten im Rahmen der Friedenserziehung in den Jugendbegeg-
nungs-/Bildungsstätten des Volksbundes.

Kriegsgräberfürsorge – 7 gute Gründe

1.  Die Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft sind sichtbare und 
bleibende Zeugnisse der Weltkriege. Nach internationalem und nationalem 
Recht sind diese Gräber auf unbegrenzte Zeit zu erhalten und zu pflegen.

2.  Kriegsgräberstätten sind Orte der Begegnung, Verständigung und Lernorte 
der Geschichte, die nie abgeschlossen ist und uns immer wieder einholt.
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3.  Kriegsgräberfürsorge bedeutet mehr als Pflege und Erhalt von Gräbern; sie 
setzt Zeichen gegen das Vergessen und baut Brücken von Volk zu Volk, von 
Mensch zu Mensch.

4.  Kriegsgräberfürsorge, mit ihren vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten, ist 
ein Angebot, vor allem für junge Menschen unterschiedlicher Herkunft, Bei-
träge für ein friedvolleres Miteinander zu geben.

5.  Kriegsgräberfürsorge ist auch eine gesellschaftspolitische Arbeit und sensi-
bilisiert zur Wachsamkeit gegenüber Vorurteilen, Hass und Gewalt gegen 
Mitmenschen.

6.  Kriegsgräberfürsorge erfährt durch kriegerische Auseinandersetzungen, Ter-
rorakte und Gräueltaten, wie wir sie täglich in den Medien vor Augen geführt 
bekommen, eine bleibende, furchtbare Aktualität.

7.  Kriegsgräberfürsorge - wie sie der Volksbund versteht -  ist unabhängig von 
Parteien und Konfessionen und bietet allen Gruppierungen unserer Gesell-
schaft die Möglichkeit, sich aktiv für Toleranz und Frieden einzusetzen.

Darum bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, den Volksbund durch 
eine Spende zu unterstützen, damit er seine vielfältigen humanitären Aufgaben 
im Interesse des Friedens weiter fortsetzen kann. 

Ihre Spende ist ein Beitrag zum Frieden.

Spenden können auch direkt auf das Konto des Volksbundes bei der

Commerzbank AG Essen, IBAN: DE83 3604 0039 0132 5000 00,  
BIC: COBADEFF

mit dem Verwendungszweck „Ortsverband Rheinbach Sammlung 2021“ ein-
gezahlt werden.

Bitte beachten Sie, dass auch bei der Gedenkveranstaltung anlässlich des 
Volkstrauertages am 14. November 2021 von der Bundeswehr Spenden ge-
sammelt werden.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.

Ludger Banken, Bürgermeister 
Ortsvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
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Neues aus der „Partnerschaft des Friedens“ 
Douaumont-Vaux – Rheinbach

Nach dem großartigen und vielversprechenden Start der im November 2019 
geschlossenen, einzigartigen „Partnerschaft für den Frieden“ der Stadt Rhein-
bach mit der Commune de Douaumont-Vaux, auf dem ehemaligen Schlacht-
feld von Verdun 1916, wurde die weitere Entwicklung der Partnerschaft erst 
durch Corona und dann durch die Unwetterkatastrophe im Juli erschwert. 
Einige der vom vierköpfigen Rheinbacher Organisationsteam für das Jahr 
2021 vorgesehenen Partnerschaftsaktivitäten mussten deshalb abgesagt, an-
dere konnten leider nicht wie ursprünglich geplant stattfinden oder mussten 
neu terminiert werden.

Besuch in Verdun

Bürgermeister a.D. Stefan Raetz, sowie die Ehepaare Baus und Scharrenbroich, 
reisten am 22. September privat nach Verdun. Am 22. September 1984 hatten 
der deutsche Bundeskanzler Helmut Kohl und der französische Staatspräsident 
François Mitterrand auf dem Schlachtfeld von Verdun eindrucksvoll die Versöh-

nung und die Freundschaft zwischen 
Deutschland und Frankreich bekun-
det. 

Die kleine Gruppe aus Rheinbach wur-
de vor Ort vom ersten Beigeordneten 
der Commune de Douaumont-Vaux 
und Direktor des weltbekannten Bein-
hauses von Douaumont, Olivier Gé-
rard, herzlich empfangen. Die Gäste 
übergaben einen Dankesbrief des 
Rheinbacher Bürgermeisters Ludger 
Banken an den Bürgermeister der Ge-
meinde Douaumont-Vaux, Armand 
Falque, der den Rheinbacher Bürger-
Innen unmittelbar nach der Unwetter-
katastrophe sein Mitgefühl aussprach.

Im Zuge ihres Aufenthalts legten sie, 
bei der von der Stadt Rheinbach 2013 
gestifteten Statue „Les Adieux“, ge-
schaffen von Pater Ludwig S.A.C., am 
deutschen Soldatenfriedhof im Fort 
Douaumont und im Beinhaus von 
Douaumont, Gestecke nieder.

Im Beinhaus von Douaumont ruhen 
heute die Gebeine von mehr als 
130.000 nicht mehr zu identifizieren-

Stefan Raetz u. Armand Falque 2020 vor dem 
Beinhaus von Verdun, Foto: Stadt Rheinbach
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den Soldaten – Franzosen und Deutsche. Die Gewölbe in den Hallen des Bein-
hauses sind bedeckt mit Inschriften und Gedenktafeln für Gefallene.

Zum Besuch von Staatspräsident François Hollande und Bundeskanzlerin An-
gela Merkel im Mai 2016, anlässlich der Gedenkfeiern zur Schlacht bei Verdun 
1916, wurde erstmalig in deutscher Sprache folgende Inschrift im Gewölbe der 
Eingangshalle des Beinhauses eingraviert:

Inschrift:

HIER LIEGEN GEMEINSAM DIE GEBEINE VON 130.000 FRANZÖSISCHEN 
UND DEUTSCHEN SOLDATEN, DIE AUF DEM SCHLACHTFELD VON  VERDUN 

GEFALLEN SIND.

LASST UNS NIEMALS DIESES GRAUEN VERGESSEN.

Der Stadt Rheinbach wurde am 22. September 2020 im Rahmen der feierlichen 
französischen Gedenkfeier, 100 Jahre nach der Grundsteinlegung des Beinhau-
ses, eine ganz besondere Ehre zuteil. Am Gewölbe im Ostflügel des Beinhauses 
wurden, in Anwesenheit einer Delegation aus Rheinbach, zwei Inschriften und 
eine Tafel enthüllt, die Inschriften zum Gedenken an alle Gefallenen aus Rhein-
bach und der Commune Douaumont-Vaux und die Tafel für Karl Scharrenbro-
ich, Angehöriger einer bekannten Rheinbacher Familie, gefallen und vermisst 
auf dem Schlachtfeld von Verdun. 

Inschriften:

RHEINBACH UND DOUAUMONT-VAUX GEDENKEN HIER IHRER GEFALLENEN

ICI RHEINBACH ET DOUAUMONT-VAUX SE SOUVIENNENT DE LEURS MORTS

Baumpflanzaktion beim zerstörten Dorf Douaumont

Das mehrfach verschobene große Pro-
jekt mit SchülerInnen des Städtischen 
Gymnasiums Rheinbach (SGR) „Histo-
rische Obstgärten“ wird nun am 12. 
November dieses Jahres durchgeführt. 
Dabei handelt es sich um die Pflan-
zung alter Obstbaumsorten auf dem 
Gebiet des 1916, im Zuge des Ersten 
Weltkrieges, völlig zerstörten Dorfes 
Douaumont, gemeinsam mit Schüler-
Innen aus Verdun.

Diese Versöhnungsgeste der französi-
schen Freunde ist eine besondere, 
denn nie zuvor durften auf dem ehe-
maligen Schlachtfeld Aktionen durch-
geführt werden. Im Gegenzug werden 

Das Gelände des im Ersten Weltkrieg völlig 
zerstörten Ortes Douaumont,  
 Foto: Stadt Rheinbach
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im kommenden Frühjahr Obstbäume in Rheinbach gepflanzt. In beiden Obst-
gärten können Besucher dann die Freundschaft zwischen beiden Kommunen 
förmlich wachsen sehen. 

Gründung eines Partnerschaftsvereins

Derzeit erarbeitet das Organisationsteam die notwendigen Unterlagen zur Grün-
dung eines Partnerschaftsvereins. Es ist wichtig die Gemeinnützigkeit zu erlan-
gen, um mögliche Spenden oder Fördergelder entgegen nehmen zu können.

Die Gründungsversammlung für den Partnerschaftsverein wird am 18.11.2021 
ab 18:00 Uhr im GTZ, Marie-Curie-Straße 1, 53359 Rheinbach, stattfinden.

Das Organisationsteam freut sich, wenn zahlreiche BürgerInnen die Partner-
schaft des Friedens mitgestalten, unterstützen und dem Verein beitreten.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Thomas Spitz

Rainer Schmidt zu Gast bei der AG Inklusion  
der Stadt Rheinbach

Nach vielen Monaten konnte sich die Arbeitsgemeinschaft Inklusion der Stadt 
Rheinbach am 15. September 2021 endlich wieder persönlich treffen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer freuten sich auf einen besonderen Abend im 
Ratssaal im Himmeroder Hof.

Durch die finanzielle Unterstützung der Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ 
konnte als Referent Rainer Schmidt engagiert werden. Schmidt (ev. Pfarrer, 
Kabarettist, Dozent für Inklusion und Goldmedaillengewinner im Tischtennis 
der Paralympics) gelang es auf seine bekannt humorvolle, offene und scho-
nungslose Art ins Thema mitzunehmen und neue Denkanstöße zu setzen. 

Laut Schmidt stimmen sehr viele Menschen dem allgemeinen Begriff der In-
klusion zu. Inklusion heißt, alle Menschen sind gleichwertig, aber verschie-
denartig. Und natürlich soll niemand aufgrund seiner Behinderung diskrimi-
niert werden.

Sobald Inklusion konkreter wird, fangen die Probleme an. Gibt es nicht auch 
berechtigte Ausgrenzungen? Kann das Lernen von Hoch- und Tiefbegabten 
wirklich funktionieren? Inklusion definiert Behinderung neu. Früher war es 
die Schädigung beziehungsweise Einschränkung eines Menschen. Es war die 
Abweichung vom Durchschnitt. Heute ist Behinderung das Zusammenwirken 
von 1) den Einschränkungen eines Menschen, 2) den Barrieren, auf die dieser 
Mensch trifft und schließlich die daraus resultierenden Benachteiligungen.
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Als Beispiel nannte Schmidt Folgendes: 

Ein Mensch im Rollstuhl kann nicht Bus fahren. Sobald es sich um einen 
Niederflurbus handelt (Barriere abgebaut) oder ein netter Mensch beim Ein-
steigen hilft (Barriere überwunden), fällt die Nichtteilhabe/Ausgrenzung weg. 
Der Mensch hat zwar noch eine Einschränkung, ist aber in dieser Situation 
nicht behinderter, weil er machen kann, was alle machen.

Es war ein gelungener und informativer Abend. 

Die AG Inklusion der Stadt Rheinbach ist 2016 auf Initiative der Stadtverwal-
tung entstanden. Engagierte Bürgerinnen und Bürger, Vertreterinnen und Ver-
treter einiger Fraktionen, sowie einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung haben es sich zur Aufgabe gemacht, Rheinbach inklusiver wer-
den zu lassen. So ist zum Beispiel auch die Aktion Funkklingel für den Rhein-
bacher Einzelhandel entstanden. Für die Zukunft sind weitere Aktionen ge-
plant. Wer Interesse hat mitzuwirken richtet sich an: simone.kaemper@ekir.de 
oder marion.moeller@hephata-mg.de. 

Marion Möller 
AG Inklusion der Stadt Rheinbach

Von links nach rechts: Simone Kämper, Winfried Hahnenberg, Martina Koch, Rainer 
Schmidt, Dr. Reinhard Ganten, Marion Möller, Pia und Klaus Joppich. Foto: privat
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ZERBRECHLICHE HEILIGE

Rumänische Hinterglasikonen  
aus der Sammlung des Siebenbürgischen Museums Gundelsheim/N.

Kabinettausstellung im Glasmuseum Rheinbach 
13. November 2021 – 31. Januar 2022

Diese vorweihnachtliche Ausstellung war bereits vor 
genau einem Jahr geplant und konnte dann wegen 
des Corona-bedingten Lockdowns nicht gezeigt wer-
den. Nun wird ein zweiter Anlauf genommen. Die 
Volksfrömmigkeit früherer Zeiten würde darauf ver-
weisen, dass der heilige Charalampes seine Finger 
im Spiel hatte: Auf dieser Ikone steht er vor einer 
Stadtkulisse und hält die Verkörperung der Pest an 
der Kette. Er kann sie offenbar wann immer loslas-
sen. Verschreckte Menschen flehen ihn an, die 
schlimme Seuche zurückzuhalten. Oder danken sie 
ihm, weil er sie wieder eingefangen hat? 

Auch in unseren rationalen Zeiten berühren die farben-prächtigen Hinterglas-
ikonen der orthodoxen Rumänen Siebenbürgens. Als Zeugnisse echter Volks-
kunst und als orthodoxe Kultbilder sind sie gleichsam Fenster in eine andere, 
himmlische Wirklichkeit, die in ihren Motiven Lebensfreude und tiefempfunde-
ne Frömmigkeit vereinen.

Aus der Kollektion des Siebenbürgischen Museums Gundelsheim a.N., die alle 
bekannten Herstellungszentren abdeckt, zeigt das Glasmuseum Rheinbach in 
Raum 13 eine repräsentative Auswahl. Neben Szenen aus der Bibel und Dar-
stellungen von Christus und der Gottesmutter zeigen Ikonen vor allem Heilige, 
denen die bäuerliche Bevölkerung besondere Verehrung entgegenbrachte. Diese 
Bilder sollten die Menschen vor Gefahren und Krankheiten schützen. Beson-
ders beliebt war bei den Rumänen z. B. der Heilige Nikolaus, der Schutzpatron 
der Kinder, aber auch der heilige Georg als Drachentöter und Retter der Königs-
tochter oder der heilige Elias, der Mensch und Ernte vor Blitzschlag bewahrte. 

Zur Eröffnung der Ausstellung im Glasmuseum Rheinbach am Samstag, dem 
13. November 2020, 17.00 Uhr sind alle Interessenten herzlich eingeladen.  
Anmeldung erforderlich!

Begrüßung:   Karl-Heinrich Kerstholt, Erster Stellvertretender Bürgermeister 
der Stadt Rheinbach

Grußwort:  Valentin Floricǎ, Generalkonsul Rumäniens in Bonn (angefragt)
Einführung:  Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
Musikalische  Der Chor der rumänisch-orthodoxen Kirchengemeinde Bonn 
Umrahmung: singt traditionelle rumänische Weihnachtslieder.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
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Buchvorstellung und musikalische Lesung des Märchens 
„Die Nachtigall“ von Hans Christian Andersen

– mit Illustrationen von Heide Simm –

Sonntag, 21.11.2021, 18.00 Uhr im Glasmuseum Rheinbach

Das Glasmuseum Rheinbach, in Kooperation mit Rheinbach liest e.V., lädt 
für Sonntag, 21.11.2021, 18.00 Uhr in den Ratssaal zu einem märchenhaften 
Abend, an dem alle Sinne angesprochen werden, ein. 

Die bekannte Goldschmiedemeisterin und Schmuckgestalterin Heide Simm 
verfügt über weitere Talente. Vor mehreren Jahren entwickelte sie ein auf-
wendiges Papiertheater mit Kulissen und Scherenschnitten zu Hans Christi-
an Andersens Märchen 
„Die Nachtigall“. Daraus 
entstanden die Illustratio-
nen zu einem in Format 
und Aufmachung außerge-
wöhnlichen Märchenbuch.

Begleitet von einer Dia-
show der Original-Sche-
renschnitte tragen Karl 
Hempel und Rheinbacher 
Kinder das Märchen vor – 
Siegerinnen und Siegern 
der bundesweiten Vorlese-
wettbewerbe. Für die mu-
sikalische Begleitung sor-
gen junge Talente der hiesigen Musikschule. Im Anschluss wird chinesischer 
Tee gereicht.

Der Eintritt zu der etwa einstündigen Veranstaltung ist frei (Spenden erbe-
ten). Es gelten die aktuellen Corona-Regeln (3 G). Reservierungen nimmt das 
Kulturamt unter (02226 917-501) entgegen.

Das Buch „Die Nachtigall“ von Hans Christian Andersen mit Illustrationen 
von Heide Simm ist zum Preis von 15 € erhältlich (inkl. 5 € für die pädagogi-
sche Arbeit des Glasmuseum) und zwar in den Rheinbacher Buchhandlungen 
Kayser und „kunterbunt“ sowie bei Heide Simm (Kontakt-Email: kleinodien.
simm@gmail.com). 

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin

Foto: Glasmuseum Rheinbach
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Begleitprogramm zur Ausstellung  
„Paolo Venini. Venedigs Glanz in Glas“

Rinascita

Der Neubeginn der venezianischen Glasproduktion im 19. Jahrhundert 
und die Folgen

Vortrag von Dr. Katrin Holthaus, Leiterin des Westfälisches Landesmuseums 
für Industriekultur Glashütte Gernheim

Sonntag, 21. November 2021, 15.00 Uhr

Glasmuseum Rheinbach, Ratssaal, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

Der Mailänder Rechtsanwalt Paolo Venini hat der venezianischen Glaskunst seit 
den 1920er Jahren entscheidende Impulse verliehen, die auch nach dem Zwei-
ten Weltkrieg vorhielten und in den 1950er und 60er Jahren zu einer Blüte des 
modernen Glasdesigns führten. 

Venini war aber nicht der erste Auslöser einer „Wiedergeburt“ – italienisch 
 „Rinascita“ – der Glaskunst auf Murano. 

Während des Mittelalters war Venedig bzw. die 
Insel Murano, wohin die Glashütten aus Brand-
schutzgründen ausgelagert wurden, die führen-
de europäische „Glasmacht“. In der Renaissance 
erreichte die venezianische Glaskunst aufgrund 
der Erfindung des cristallo und des lattimo, ei-
nes weißen opaken Glases, unerreichte Höhen. 
Vor allem die Schöpfungen von Ziergläsern und 
dekorativen Objekten zeigen die außerordentli-
che handwerkliche Kunstfertigkeit. Diese Tradi-
tion wurde mit dem napoleonischen Reich Ende 
des 18. Jahrhunderts jäh unterbrochen. Fast 
wäre die Weitergabe des technischen Wissens 
um Gemenge und Bearbeitung verloren gegan-
gen, doch seit den 1840er Jahren entfaltet es vor 
allem dank Domenico Bussolin sich erneut zu 
vorher nicht gesehener Pracht. Während man 
sich im ausgehenden 19. Jahrhundert an den 
Vorbildern der Vergangenheit misst, ändert sich 
diese Perspektive radikal mit dem Maler Vittorio 
Zecchin.

Der Vortrag von Dr. Katrin Holthaus konzentriert 
sich auf die spannenden Entwicklungen des ve-
nezianischen Glases im 19. Jahrhundert, die 
den Boden für das bereiteten, was durch Paolo 
Venini eine fulminante Entwicklung erfuhr.Foto: M. Holtappels/lwl.
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Einstimmung in den Advent

Eine kleine Auszeit für Körper, Geist & Seele 
zur Stärkung der inneren Ruhe mit Susann Heilmann (Business&Life Coach)

Die formvollendeten Objekte der Ausstellung strahlen eine besondere Balance 
aus. Auch lohnt es sich, über den langwierigen Herstellungs- und Bearbeitungs-
prozess zu reflektieren.

Weitere Informationen: http://www.workliftime.de/projekte

Termin: Samstag, 27.11.21 15:00 – 17:30 Uhr 

Gebühr: 29,00 € (einschl. Eintritt)

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Magic Times

Outdoor-Leuchtobjekte aus dem Glasstudio Borowski

Ab 26. November 2021 bis Ende Februar 2022  
im Innenhof des Glasmuseums Rheinbach

Nach dem großen Erfolg im vergange-
nen Winter bevölkern geheimnisvoll-
phantasievolle Wesen ab 26. November 
2021 wieder den Innenhof des Glas-
museums. Phantasievolle Kunstwerke 
aus Glas und Metall, farbenfrohe 
Skulpturen, die an Fabelwesen erin-
nern, Leuchten, Windspiele und 
Skulpturen verwandeln den Himmero-
der Hof in der Vorweihnachtszeit in ein 
märchenhaft-skurriles Zauberreich. 
Originelle und sympathische Glasob-
jekte aus der Tierwelt sind mit von der 
Partie, aber auch tapfere Krieger und 
schräge Vögel, die weltbekannte Be-
rühmtheiten liebevoll aufs Korn neh-
men. Kurzum: Es wird wieder bunt, fröhlich und unbeschwert, aber auch 
 magisch und geheimnisvoll!

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Foto: Glasmuseum Rheinbach
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Workshops im Glasmuseum Rheinbach

Glas Spezialkurs: The Colours of Grey – Workshop für Erwachsene
VHS Voreifel in Kooperation mit dem Glasmuseum Rheinbach
Anmeldung über VHS unter www.vhs-voreifel.de

Grau ist eine edle Farbe. Wir arbeiten mit grau-transparentem Glas und entde-
cken ein weites Feld der Farbnuancen abseits von Grellbunt und passend zu je-
der Umgebung. Sie erhalten eine fachkundige Einführung in die älteste und zu-
gleich jüngste aller Glastechniken: Glasverschmelzung (Glas-Fusing). Als Anfän-
ger*in gestalten Sie eine Glasschale oder eine Glas-Stele. Fortgeschrittene wählen 
ihr Thema selber aus. Lassen Sie sich anregen bei der Arbeit in einer kreativen 
Atmosphäre. Infos zum Glaskurs finden Sie auch unter www.glaskurs.jimdo.com

Materialkosten entstehen nach Verbrauch (Grundpreis für fertige Glasarbeiten: 
50 EUR je Kilo). Werkzeuge können im Kurs entliehen oder erworben werden. Das 
Verschmelzen und Formen der Kursarbeiten geschieht in den Tagen nach dem 
Kurs. Ein Abholtermin zum Empfang der fertigen Glasarbeiten wird mit den Teil-
nehmenden im Kurs vereinbart. Bitte mitbringen: Falls vorhanden: Glasschnei-
der, wasserlöslicher Filzschreiber, Zeichenpapier, Putztuch.

Dozent:  Wolfgang Schmölders, Designer und Herausgeber von GLASHAUS, 
Internationales Magazin für Studioglas

Termin:  Samstag, 27.11.21 12:00 – 16:30 Uhr  
(der Termin wurde von 06.11.2021 auf 27.11.21 verschoben)

Maximal: 6 Personen (bitte schriftlich anmelden)
Gebühr: 50,00 € (keine Ermäßigung möglich)

Venedigs Glanz in Glas – Einstimmung in den Advent
Begleitprogramm zu der Ausstellung PAOLO VENINI – Venedigs Glanz in Glas

Eine kleine Auszeit für Körper, Geist & Seele zur Stärkung der inneren Ruhe mit 
Susann Heilmann (Business&Life Coach). 
Weitere Informationen: http://www.workliftime.de/projekte

Termin: Samstag, 27.11.21 15:00 – 17:30 Uhr 
Gebühr:  29,00 € (einschl. Eintritt)

Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten bis eine Woche vor dem Termin 
erforderlich. Die Anmeldung ist verbindlich. Wir bitten um Verständnis, 
dass bei Nichterscheinen die Gebühr erhoben werden muss, denn die Vor-
bereitung der Workshops ist für die Dozenten mit finanziellen Ausgaben 
verbunden. Absagen sind nur im Krankheitsfall möglich.

Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach 
Tel. 02226 917-501 · Fax 02226 917-520 

glasmuseum@stadt-rheinbach.de · www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-voreifel.de, Tel. 02226 - 921920 

oder an die VHS-Voreifel, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Volkshochschule
Voreifel

VHS-Zweckverband Voreifel

Musikschule

Voreifel

Mittwoch, 03.11.21 
19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 2025W 

„Zuviel nackte Haut?“, Online-Vortrag. Von Michelangelo über Goya bis 
Abramovic mit Dr. Nicole Birnfeld über Skandale in der Bildenden Kunst. 
Gebühr: 6,00 €

Mittwoch, 03.11.21 
19.00 – 21.15 Uhr
Kurs 4232

Obstbaumschnitt und Beerensträucher schneiden; Ihre Fragen beantwortet der 
erfahrene Gärtnermeister Michael Jurischka. Gesamtschule Rheinbach, Dederichs-
graben 2, 53359 Rheinbach. Gebühr: 7 – 9 Personen 16,35 €, ab 10 Personen 13,50 €

Donnerstag, 04.11.21 
19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 2103W 

„Ludwig II. – Der andere König“, Online-Vortrag über den Bayern-König von Marcus 
Spangenberg, dem Ludwig-II.-Biografen aus Regensburg.  
Infos: www.marcusspangenberg.de; Gebühr: 8,00 €

Freitag, 05.11.21
19.00 – 21.00 Uhr
Kurs 2202 

Mit dem Hollandrad in die Schweizer Von Ihrer Reise erzählt in beeindruckenden 
Bildern die Autorin Gabriele Reiß; Ort: Himmeroder Hof, Ratssaal, Himmeroder Wall 
6, 53359 Rheinbach, Gebühr: 8,00 €

Dienstag, 09.11.21
18.30 – 20.00 Uhr
Kurs 2031W 

„Raffael“, Online-Vortrag über den berühmten Maler der Renaissance, Erschaffer 
der Sixtinischen Madonna von Dr. Carl Körner,  Gebühr: 8,00 €

Donnerstag, 11.11.21 
18.30 – 20.45 Uhr
Kurs 6707 

Die Kunst sich selbst zu motivieren, Vortrag mit kurzen Übungen; Ort: Gesamt-
schule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 7 – 9 
Personen 16,35 €, ab 10 Personen 13,50 €

Samstag, 13.11.21 
14.15 – 16.15 Uhr
Kurs 4404 

Workshop: Umweltfreundliche Reinigungsmittel einfach selbst herstellen.  
Ort: Gesamtschule Rheinbach, (Lehrküche) Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, 
Gebühr: 14,20 €, Leitung: Doris Kübler

Donnerstag, 18.11.21 
und Freitag, 19.11.21 
jew. 10.00 – 13.00 Uhr
Kurs 6734W 

Onlineseminar: Finanzplanung 60 plus, Geldanlage und Finanzstrategie im 
Ruhestand mit Holger Jünke, Finanzexperte. Dauer: 2 x 4 UEs, Ort: online,  
Gebühr: 7 – 9 Personen 38,60 €, ab 10 Personen 31,00 €

Sonntag, 21.11.21
18.00 – 20.00 Uhr
Kurs 5519W 

Bier & Schokolade – Online-Workshop mit echten Bier- und Schokoladenproben. Die 
Dozentin Jutta Knoll ist qualifizierte Bier-Sommelière. Sie erhalten vorab 5 Bierflaschen 
und 5 passende schokoladige Begleitungen u. ein Verkostungsglas. Geb. 50,00 € 

Dienstag, 23.11.21
19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 2203

Mit dem Wohnmobil zum Nordkap, Vortrag von Reisejournalist u. Autor Michael Moll, 
der sie mitnimmt an den nördlichsten Punkt, der in Europa mit einem Wohnmobil 
erreicht werden kann. Ort: Gesamtschule Rheinbach, Filmraum, Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach, Gebühr:  8,00 €

Mittwoch, 24.11.21 
18.30 – 20.00 Uhr
Kurs 4008

„Licht am Ende des Tunnels“: Die so genannten Nahtod-Erlebnisse
Fußend auf medizinischen Arbeiten wird ein allgemeiner Überblick zu diesem Thema 
gegeben. Ort: Gesamtschule Rheinbach, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, 
Gebühr: 8,00 €, Leitung: Willy-P. Müller

Mittwoch, 24.11.21 
19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 4011W

Online-Vortrag: Was Sie vor dem Kauf eines E-Autos wissen sollten. 
Der Dozent Gerhard Priegnitz ist Dipl-Ing. der Elektrotechnik und gibt seine 
persönlichen Erfahrungen und Tipps gerne weiter. Gebühr: 6,00 €

Donnerstag, 25.11.21 
19.30 – 21.00 Uhr
Kurs 1033W 

Femizide – Warum Männer Frauen töten, Vortrag aus der Online-Reihe vhs.wissen 
live. Laura Backes und Margherita Bettoni zeigen in dem Vortrag, dass die Tötung von 
Frauen aufgrund ihres Geschlechts auch bei uns ein ernsthaftes gesamtgesellschaft-
liches Problem ist. Als Familientragödien verharmlost, bleiben viele Frauenmorde 
verborgen und verdecken die patriarchalen Macht- und Gewaltmuster, die sich tief 
durch unsere Gesellschaft ziehen. Gebühr: 6,00 €
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November 2021

JazzrockTV.de

JARROD LAWSON
BE THE CHANGE  |  TOUR 2021
Soul / RnB / Jazz / Pop

Stadttheater Rheinbach
„The King Of Soul“ auf Europatournee

Jarrod Lawson zu Gast im Rheinbacher Stadttheater
LaborPhasen – Jazzbetween

Ob Jarrod Lawson singt oder in die Tasten greift: 
Funk, Folk, R&B, Rock oder Jazz, alles, was Lawson 
anfasst, wird zu Soul!

Jetzt meldet sich der Singer-Songwriter & Keyboarder 
mit seinem lang erwarteten zweiten Album zurück. 
Sein Debütalbum erschien 2014 und sorgte sofort
für großes Aufsehen in der Musikszene.

Seine Mischung aus Soul und Jazz machte das
Album zu einem der bedeutendsten und preisge-
krönten Alben des 21. Jahrhunderts. Nun folgt
ein weiteres „Masterpiece“ (Zitat: SoulTracks)
„Be The Change“.

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

EUR 22,- (EUR 15,- ermäßigt)

Tickets unter: www.kvstickets.com

Stadttheater Rheinbach
Königsberger Str. 29, 53359 Rheinbach

Samstag
6.



23

Veranstaltungskalender 

 – Alle Veranstaltungen sind der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Telefonisch erreichbar unter: Grit Bertelsmann, Matthias Müller,  
Tel. 02226 917-555 / -110

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.

Montag, 01.11.2021

 Das Café international ist bis auf Weiteres geschlossen, Fragen bitte 
an http://fluechtlingshilfe-rheinbach.de

17:00 – 20:00 Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele ge-
spielt. Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und An-
schluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Beschränkungen finden 
die Treffen zurzeit online per Computer als Zoom-Meeting statt. Infos 
bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256

Dienstag, 02.11.2021

8:00 – 11:00 Uhr Schuldnerberatung des SKM Katholischer Verein für soziale Dienste 
im Rhein-Sieg-Kreis e.V. im Rathaus, Schweigelstraße 23. Terminver-
einbarung erforderlich unter 02222 8047514

14:30 Uhr Spaziergang, Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer Wall, Führung: 
 Dorothea Craezer, Anmeldung nicht erforderlich – es gilt die 3-G- 
Regel, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30
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15:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum. Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer Dau-
er von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt : Kirchplatz von St. Martin

Mittwoch, 03.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr  Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 870

15:00 Uhr  „Reparatur-Café“ des Georgsring e.V. für kleine Reparaturen -kosten-
los -Himmeroder Hof (Glasmuseum), Raum 18 Himmeroder Wall 6

Donnerstag, 04.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf dem 
Kirchplatz St. Martin – www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher Straße 
27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! Bis zur Möglichkeit 
einer Präsenzveranstaltung finden die Treffen online statt. Der Link 
kann über die Homepage des BZV-Rheinbach angefordert werden.

Freitag, 05.11.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 06.11.2021

9:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen, Thema: „Manipulationen erkennen 
und damit umgehen“, Referentin: Marlies Hagen, Waldhotel Rhein-
bach, Ölmühlenweg 99, Anmeldung: 02226 4245 oder 02251 54464 
– nur Geimpfte und Genesene

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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10:00 – 16:00 Uhr Orientierungs- und Beratungstag der staatl. Glasfachschule Rhein-
bach. Die Glasfachschule bietet interessierten Schüler und ihren El-
tern in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, sich über die Ausbildungs-
angebote ihres Berufskollegs vor Ort zu informieren und Ausbildung 
„live“ zu erleben. Weitere Informationen finden Sie unter: www.glas-
fachschule.de Glasfachschule, Zu den Fichten 19, 53359 Rheinbach

20:00 – 22:00 Uhr Die LaborPhasen Rheinbach mit JazzBetween – Jarrod Lawson. Die 
LaborPhasen in Koop. mit der Glasfachschule präsentieren an diesem 
Tag einen besonderen Künstler – Jarrod Lawson – Ob er singt oder in 
die Tasten greift: Funk, Folk, R&B, Rock oder Jazz, alles, was Jarrod 
Lawson anfasst, wird zu Soul! (BBC 6 London). Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr Preise: EUR 22,-/ermäßigt EUR 15,- Weitere In-
fos/Karten unter: www.kvstickets.com und www.laborphasen.com 
Stadttheater Rheinbach, Königsberger Str. 29, 53359 Rheinbach

Sonntag, 07.11.2021

10:00 Uhr Über den Eisenweg bei Ramersbach (15km) Wir sehen römische Aus-
grabungen + eine Eisenverhüttungsanlage. Rucksackverpflegung; 
Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 5,50 €; Führung: Ma-
rie-Theres Albring; www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 08.11.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470 

Dienstag, 09.11.2021

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

18:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, im Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7, Gäste sind herzlich 
willkommen, Infos bei Ingrid Pasierbski unter 02226 / 6577

Mittwoch, 10.11.2021

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner – auch für Nichtmitglieder! – bei der Stadt-
verwaltung Rheinbach. Weitere Infos unter 02226 2623, vdk.de/ov-
rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr  Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind herzlich 
willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 11.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, Schwei-
gelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt: Parkplatz/Waldfriedhof; Nähe-
res unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 17:00 Uhr Beratung zu Rechtsfragen des Alltags mit SPD-Ratsherrn Joachim 
Steig, Fraktionszimmer der SPD, Kriegerstr. 12 (Rückseite des Rat-
hauses). Bei Fragen: 02226/900329

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf dem 
Kirchplatz St. Martin – www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 12.11.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 13.11.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 18:00 Uhr „Gelassen und Selbstsicher mit Klopfakupressur“ mit Frau Sabine 
Renner in Kooperation mit der VHS-Rheinbach. Weitere Infos im ak-
tuellen VHS-Heft oder im Familienzentrum der Lebenshilfe „Rassel-
bande“ unter 02226 / 17470

Sonntag, 14.11.2021

9:00 Uhr Zum Eulenberg und Römerkanal (16km,320 Hm) Wir laufen über den 
Römerkanalweg; Rucksackverpflegung; Mitfahranteil: 5,00 €. Start: 
Himmeroder Wall Führung: Edgar Lapp; www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 15.11.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 16.11.2021

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblen-
zer Str., auch online-Beratung möglich
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14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, Vor 
dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

14:30 Uhr Spaziergang: Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer Wall. Führung: 
 Dorothea Craezer;www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum. Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer Dau-
er von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt : Kirchplatz von St. Martin

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Deinze“ im Waldhotel, 
Oelmühlenweg 99. Alle, die an Beziehungen mit unserer belgischen 
Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Info: Uwe 
Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 17.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 18.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf dem 
Kirchplatz St. Martin – www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 19.11.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

16:00 Uhr „Adventskränze selber binden“ mit Frau Dittler im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“. Weitere 
Infos und Anmeldung unter 02226-17470

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

21:00 Uhr Nachtwächter-Führung. Treffpunkt: vor der Schwengelpumpe auf 
dem Platz „Am Bürgerhaus“ Nachtwächter: Rudolf Wehage; www. 
eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 20.11.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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14:00 Uhr Nistkästenbau – Für Kinder ab 8 Jahre. Wir bauen Nistkästen für 
Meisen. Treffpunkt: Obsthof Rönn, Ersdorf; 10 € für Mitglieder, 15 € 
für Gäste; Mitbringen: Schraubendreher; Leitung: M.Rönn & B. Wüst; 
Anmeldung: Michael@eifel-53359.de; www.eifelverein-rheinbach.de

20:00 Uhr Samstag, 20.11.2021, 20.11 Uhr „Et jeht wedde los – DIE Karnevals-
party“ in Queckenberg. Eintritt: 9,50 € – 3G-Regel, Einlass ab 19.00 
Uhr, Mehrzweckhalle Queckenberg, Stuppenkreuz 4 Veranstalter: KG 
„Rot-Weiß“ Queckenberg 1966 e.V.

Sonntag, 21.11.2021

10:00 Uhr Ritterrunde Heimbach (15km, Aufstieg 350 Hm) Rucksackverpfle-
gung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 6,00 €; Füh-
rung: Ursula & Hans-Eberhard Peters; www.eifelverein-rheinbach.de

12:30 Uhr 11. Weihnachtsmarkt auf der MP-Ranch in Flerzheim, Nordstr. 22. Es 
erwarten uns wieder interessante Stände und der Nikolaus freut sich 
auch schon auf die Kinder. Eintritt wie immer frei. Impfpasskontrolle

Montag, 22.11.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470

Dienstag, 23.11.2021

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

18:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, im Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7, Gäste sind herzlich 
willkommen, Infos bei Ingrid Pasierbski unter 02226 / 6577

Mittwoch, 24.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im Restaurant „Zu den 4 Win-
den“ in Kurtenberg – Infos unter 02226-3983

Donnerstag, 25.11.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt: Gräbbachbrücke. Näheres un-
ter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de
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16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf dem 
Kirchplatz St. Martin – www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 26.11.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 27.11.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 28.11.2021

9:00 Uhr Rund um den Landskronenhof (15km, 350 Hm) vorbei an einer 
Straußenfarm; Rucksackverpflegung, Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall; Mitfahranteil: 3,00€; Führung: Johannes Wittmar; www.eifel-
verein-rheinbach.de

Montag, 29.11.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Beschränkungen finden 
die Treffen zur Zeit online per Computer als Zoom-Meeting statt. In-
fos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256

Dienstag, 30.11.2021

–

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Hinweis:
Nähere Informationen zu den jeweiligen Sitzungen erhalten Sie über das 

 Bürgerinformationsportal der Stadt Rheinbach  
unter www.rheinbach.de – Startseite – Bürgerinformationsportal.

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
in der Stadthalle, Villeneuver Straße 5 statt.

DO 04.11.2021 Jugendhilfeausschuss

MO 08.11.2021 Sitzung des Rates

DO 18.11.2021 Ausschuss für Standortförderung und Feuerwehr

DO 25.11.2021 Ausschuss für Schule, Bildung und Sport

DI 30.11.2021 Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen

Martinszüge in Rheinbach
November 2021

 KGS Merzbach – Donnerstag, 04.11.2021

Beginn: 18:15 Uhr 
Zugweg: Weidenstraße – Querung Merzbacher Straße (L113) – Wiesengrund – Bergstraße 
– Neustraße – Finkenweg – Grüner Weg – Rheinbacher Weg – Barkingstraße – Wiesen-
grund – Querung Merzbacher Straße (L113) – Weidenstraße 

 Niederdrees – Samstag, 06.11.2021

Beginn: 18:00 Uhr an der Kirche. 
Zugweg: Niederdreeser Straße ab Kirche – Kreisstraße – Alte Holzgasse – Kreuzburgweg 
– Lerchenweg – Kreuzburgweg – Im Hoog – Kreuzburgweg – Niederdreeser Straße – 
Honigs hofgasse – Kirchgasse. 

 Ramershoven – Samstag, 06.11.2021

Beginn: 17:00 Uhr in Peppenhoven. 
Von hier zur Burg nach Peppenhoven – Feldweg nach Ramershoven – Rheinbacher Weg 
– Flerzheimer Straße – Schmidtheimer Straße – Eichenstraße – Mehrzweckhalle. 
 Anschließend findet die Verteilung der Martinswecken am Gerätehaus statt.

 Neukirchen – Irlenbusch – Merzbach – Montag, 08.11.2021

Beginn 18:00 Uhr
Zugweg: Neukirchener Straße (Kindergarten) – Hüttenstraße – Paffenhöhe – Irlen-
buscher Straße – Fußweg bis Friedhof -Wirtschaftsweg in Richtung Merzbach – Berg-
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straße – Merzbacher Straße – Weidenstraße – Grundschule Merzbach – Wirtschaftsweg 
bis zum Martinsfeuer (Ausgabe von Martinswecken und Heißgetränken)

 Wormersdorf – Dienstag, 09.11.2021

Beginn: 18:00 Uhr auf dem Dorfplatz.
Es findet kein Umzug statt. Die Ausgabe der Wecken erfolgt auf dem Dorfplatz am 
Geräte haus der Feuerwehr

 Rheinbach (Innenstadt) – Mittwoch, 10.11.2021

Beginn: 18:00 Uhr
Aufstellung der einzelnen Gruppen um 17:30 Uhr auf dem Prümer und Himmeroder 
Wall: Zugweg: Weiherstraße – Martinstraße – Hauptstraße bis Einmündung Löherstraße 
– Grabenstraße – Martinstraße – Prümer Wall. Der Abschluss für alle Teilnehmer/innen 
findet auf dem Prümer Wall statt. Die Ausgabe der Martinswecken erfolgt für die Schü-
ler/innen in den betreffenden Schulen bzw. für die Kleinkinder auf dem Prümer Wall.

 Flerzheim – Mittwoch, 10.11.2021

Beginn: 17:30 Uhr 
Zugweg: Mönchstraße – Hommelsheimstraße – Nussbaumstraße – Konrad-Adenauer-
Straße – Burgstraße – Plönche – Dorfplatz (Martinsfeuer) 

 Groß Schlebach (Ortsteilzug) – Samstag, 13.11.2021

Beginn: 18:00 Uhr 
Zugweg: Schlebacher Straße – Hof Reuter – Meisenweg – Neustraße – Schlebacher Stra-
ße – Klein Schlebach – Groß Schlebach – Martinsfeuer. 
Hier werden die Wecken verteilt und heiße Getränke gereicht. 

 Hilberath – Samstag, 13.11.2021

17:00 Uhr Segnung der Wecken und der Lichter in der Pfarrkirche, Kirchweg. 
17:30 Uhr: Aufstellung des Martinszuges vor der Mehrzweckhalle, Kirchweg. 
Zugweg: Kirchweg – Hilberather Straße – Brunnenstraße – Umgehungsstraße (L492) – 
Martinsfeuer (Tor zur Eifel) – Dorfstraße – Feuerwehrhaus. 
18:15 Uhr: Ausgabe der Martinswecken 

 Queckenberg – Samstag, 13.11.2021

Beginn: 16:30 Uhr startet der Sankt Martin und geht den Zugweg ab. Er verteilt die 
Wecken an die am Zugweg wartenden Kinder. Zugweg: Madbachhalle – Queckenberger 
Str. – Madbachstraße – Locher Straße – Emma-Karoline-Weg – Sürst Hardt 

 Oberdrees – Sonntag, 14.11.2021

Aufstellung ist um 17:30 Uhr auf dem „Alten Schulhof“, von dort folgen alle Sankt 
 Martin auf dem diesjährigen Zugweg: Locher Weg – Mausmaar – Stolpstraße – Schul-
straße – Freislebenstraße – Oberdreeser Straße

 Todenfeld – Samstag, 20.11.2021

Beginn: 17:30 Uhr, in der Kirchstraße an der „Scheune“ und führt über Kirchstraße, 
Landskronweg, Zur Tomburg, Todenfelder Straße und Enkelsfeld zur Weide am Hoch-
behälter. Dort wird das Martinsfeuer brennen. Die Ausgabe der Wecken erfolgt im 
 Anschluss. 
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Ausbildung an der Glasfachschule NRW
Orientierungs- und Beratungstag am 06.11.2021

Wir freuen uns, interessierten Schüler und ihren Eltern in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit bieten zu können, sich über die Ausbildungsangebote unseres Berufskollegs 
vor Ort zu informieren und Ausbildung „live“ zu erleben. Dafür veranstalten wir am 
Samstag, 6. November 2021 von 10:00 – 16:00 Uhr unseren Orientierungs- und Be-
ratungstag. Es gelten die 3G-Regel und die notwendigen Hygienemaßnahmen.

An der Glasfachschule Rheinbach gibt es momentan rund 640 Auszubildende, und zwar 
in der Berufsfachschule für Glasgestaltung und Glastechnik, in der dualen Landesbe-
rufsschule für Glas und Keramik und im Bereich Grafik- und Mediendesign.

Dieses Jahr stehen insbesondere persönliche Beratungen zu allen Bildungsgängen der 
Schule und Vorträge zu unseren Ausbildungsangeboten in den Bereichen Glas und Ge-
staltung im Fokus. Die Besucher erwartet überdies die Möglichkeit, unseren Schülern 
und Lehrkräften bei der Arbeit über die Schultern zu schauen und so vielfältige Einblicke 
in unsere spannenden Ausbildungen zu erhalten.

Interessierte können Zeichen- und Maltechniken auf Staffeleien, Digitale Illustration und 
Gestaltung, Morphologische Montage in Photoshop, 3D-Gestaltung mit Blender und Post-
kartengestaltung bestaunen. Ferner können Besucher die Schüler im Prozess des Social 
Media Publishing, der Plakatgestaltung mit semantischer Typografie und bei der Aufnahme 
und Regie einer Dialog-Szene begleiten. Live miterleben können die Besucher des Orientie-
rungs- und Beratungstages auch die Gestaltung eines „Museumskoffers“, die Gestaltung 
von Weinetiketten nach künstlerischem Vorbild sowie Scribble- und Layouttechniken.

Ein Highlight an diesem Tag wird sicherlich auch der diesjährige Kreativ-Parcours sein, 
an dem interessierte Schüler ihre kreative Eignung an mehreren Stationen unter Beweis 
stellen können.

Die am Orientierungs- und Beratungstag ausgestellten Design-Exponate und Projekte 
zeigen das kreative und handwerkliche Können der nächsten Generation von Designern 
und Glaskünstlern. Dabei spielt neben den digitalen Medien der Werkstoff Glas weiterhin 
eine große Rolle. So präsentiert sich der Glasbereich mit seinen hochmodernen Glas-
werkstätten in den Disziplinen Flachglas- und Hohlglasmalerei, Bleiverglasung, Glas-
schleifen, Sandstrahlen, Glasgravur, Kalligrafie und dem Bilderrahmen- bau. Diese Tech-
niken können von den Besuchern in den Werkstätten des Glasbereichs miterlebt werden.

Darüber hinaus dokumentieren zahlreiche Ausstellungen: Die Glasfachschule ist eine 
Schule, mit der Europa erlebbar wird. Seit vielen Jahren gehen über 30 Prozent aller 
Auszubildenden jährlich ins Ausland, nach Paris, Kamenický Šenov, Barcelona, Breslau 
und ab nächstem Jahr auch nach Tallin in Estland. Gefördert werden die Aufenthalte 
durch das Erasmus-Programm der Europäischen Union, das Deutsch-Französische- 
Sekretariat in Saarbrücken und die EU-Geschäftsstelle der Bezirksregierung Köln. So 
präsentiert sich die Glasfachschule auch als Europaschule NRW, mit der die europäische 
Idee in das Schulleben integriert wird.

Eine individuelle Beratung über unsere Bildungsgänge sowie mögliche Abschlüsse sind 
an unseren Beratungsständen möglich. Weitere Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage unserer Schule – www.glasfachschule.de.

Julia Meier
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Aus den Vereinen

Dokumentation der Hochwasserkatastrophe am  
14./15. Juli 2021 in Rheinbach und seinen Ortschaften

Das Erleben der Flut-Katastrophe am 14./15. Juli 2021 war für uns alle sehr 
prägend und für jede Person sehr unterschiedlich. Der Vielzahl an Eindrücken 
soll Raum gegeben werden, um diese gemeinsam anschaulich zu dokumentie-
ren. Neben Bildmaterial möchte der Verein der Freunde des Stadtarchivs Rhein-
bach e.V. die ganz persönlichen Erlebnisse der Menschen in Rheinbach und 
seinen Ortschaften in kurzen Berichten sammeln und für ein gemeinsames Ge-
dächtnis zusammenbringen.

Wir benötigen:
•   Ihre Fotos mit dem Hochwasserstand (bitte möglichst ohne abgebildete Per-

sonen)
•   Standbilder oder Screenshots von Videos (bitte keine vollständigen Videos)
•   Angabe des Ortsteils (z.B. Flerzheim) mit Straßennamen (z.B. Swistbach vor 

der Kirche St. Martin.
•   Datum und – wenn möglich – Uhrzeit
•   Ihren Namen (freiwillig)
zusätzlich neben dem Bildmaterial
•   einzelne Texte mit Ihren Erfahrungen in der Hochwassernacht. Diese werden 

auf Wunsch, insbesondere falls sehr belastende Ereignisse mit lebensgefähr-
lichen Situationen geschildert werden, anonymisiert.

Falls wir zu einem späteren Zeitpunkt einen gedruckten Sammelband veröffent-
lichen werden, setzen wir uns per E-Mail mit Ihnen in Verbindung.

Wer sich gerne an dem Gemeinschaftsprojekt beteiligen möchte, sendet die 
 Dateien bitte an: hochwasser-rheinbach@t-online.de
Rückfragen zum Projekt sind beim Stadtarchiv unter 02226/917550 möglich.

Birgit Preywisch-Schrick und Niko Ziske 
Freunde des Archivs der Stadt Rheinbach e.V.

Foto: Birgit Preywisch-Schrick
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KreativLandTransfer – Die Auswahl der Jury steht fest:
Rheinbach ist mit den Laborphasen als einziges Projekt für NRW dabei!

Die KreativLandTransfer-Jury (Berlin) hat getagt und eine wunderbare Projekt-
auswahl getroffen! Keine leichte Entscheidung, denn insgesamt haben sich auf 
den bundesweiten Aufruf 56 spannende Projekte aus 11 Bundesländern bewor-
ben. 12 Projekte wurden nun von der Jury Mitte Juli ausgewählt.

„Die Bewerbungen haben gezeigt: Viele Kreative sehen ihre Zukunft auf dem 
Land. Größere Gestaltungsmöglichkeiten, der Wunsch nachhaltig zu leben und 
vor allem die Digitalisierung sind Treiber dieser Entwicklung. Die nun ausgezeich-
neten Projekte stehen noch am Anfang, haben die Jury aber durch ihre Potenziale 
überzeugt.“  Stephanie Hock, Juryvorsitzende, MFG-Baden-Württemberg

Rückblick

Für den Transfer wurden in der ersten Phase von KreativLandTransfer sechs 
bereits bestehende Projekte der Kultur- und Kreativwirtschaft in ländlichen 
Räumen anhand vorab bestimmter Kriterien als Beste-Praxis-Partner:innen 
ausgewählt. Die Projekte haben in einem ersten Schritt ihr Wissen und ihren 
Erfahrungsschatz in Form eines Transferkonzeptes für Nachahmer:innen und 
Interessierte aufbereitet. Daraus ist eine digitale Wissensplattform entstanden, 
die die Praxiserfahrungen und das Wissen bündelt. Im Prozess wurden sie dabei 
durch KreativLandTransfer und den Landesverband der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft Sachsen e.V. fachlich und organisatorisch unterstützt.

Tandemprogramm

Und nun ist es soweit: Die Beste-Praxis-Projekte werden zu Mentor:innen für die 
Tandemprojekte! In den nächsten anderthalb Jahren werden die 12 ausgewählten 
Tandemprojekte von unseren Beste-Praxis-Projekten begleitet. In einem Mento-
ring-Programm, das von KreativLandTransfer konzeptionell und  inhaltlich be-
treut wird, soll das bereits vorhandene Wissen in neue Kontexte und in andere 
ländliche Räume transferiert werden. Eine spannende Reise für alle Beteiligten!

Folgende Projekte tauschen sich im Rahmen von KreativLandTransfer für die 
nächsten anderthalb Jahre für die LaborPhasen/Rheinbach miteinander aus:

Kulturfeld Eschwege // Mentoring-Projekt // Eschwege, Hessen
•  Zukunft Alte Textilfabrik // Weyhers, Hessen
•  LaborPhasen Rheinbach // Rheinbach, Nordrhein-Westfalen

Mehr Informationen zu den Projekten gibt es auf der Website www.kreativland-
transfer.de.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Projekten und darauf, die krea-
tiven Köpfe aus ganz Deutschland kennenzulernen.

Luzia Fecke 
Projektleitung LaborPhasen  

in Kooperation mit der staatl. Glasfachschule Rheinbach
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Wanderwoche des Eifel- und Heimatvereins Rheinbach 
und Villeneuve-Les Angles

Nun hat die Wanderwoche im Schwarzwald mit unseren französischen Wander-
freunden aus Villeneuve-Les Angeles, in Kooperation mit der Städtepartnerschaft 
Rheinbach und Villeneuve lez Avignon, doch stattfinden können. Im letzten Jahr 
musste sie durch Corona abgesagt werden und in diesem Herbst stiegen die 
Inzidenz werte wieder an. Da aber alle Wanderer geimpft sind durfte das Treffen 
vom 05.–12.09.21 in Freudenstadt stattfinden.

Seit nunmehr 20 Jahren treffen sich die Wanderer in Frankreich oder Deutsch-
land um gemeinsam eine Woche zu wandern.

Die Wanderungen um Freudenstadt wurden vom Wanderführer Johannes 
 Wittmar erarbeitet, die großen Tannenwälder, die nicht vom Borkenkäfer zer-
stört wurden, luden zu einem Naturerlebnis ein.

Hedwig Schmitt-Wojcik und Theo Schmitt hatten für jeden Tag ein zusätzliches 
Programm erarbeitet. Theo Schmitt ist mit den älteren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu Sehenswürdigkeiten in der Umgebung von Freudenstadt gefah-
ren. Auch wer nicht mehr an den Wanderungen teilnehmen konnte ist immer 
noch gerne zu diesen Treffen gefahren, die gemütlichen Abende luden dazu ein 
Freundschaften zu vertiefen oder auch neue einzugehen.

Die Wanderer aus Frankreich, mit ihrem Vorsitzenden Philippe Gallo, waren be-
geistert von unserem schönen Schwarzwald und luden uns ein, mit ihnen im 
nächsten Jahr in Frankreich im Jura zu wandern. Wir freuen uns schon jetzt 
auf ein Wiedersehen in Frankreich.

Brigitte Schledorn 
stellv. Vorsitzende

Foto: Claudia Kleinfeld
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RSC Nachwuchs dominiert LVM Bahn
4x Gold, 1x Silber und 5x Bronze für die U13 Fahrer des RSC  

bei den Landesverbandsmeisterschaften auf der Bahn

Bei den Landesverbandsmeisterschaften auf der Bahn am vergangenen Sams-
tag in Büttgen ermittelte die Schülerklasse U13 in den Disziplinen 500m Zeit-
fahren, Temporunden, Ausscheidungsfahren Punktefahren und im Omnium 
ihre Landesverbandsmeister.

Mit 4x Gold, 1x Silber und 5x Bronze 
dominieren die U13 Fahrer Niklas 
Klemmt und Valentino Zandegiacomo 
de Lugan des RSC Rheinbach die Lan-
desverbandsmeisterschaften. Niklas 
Klemmt siegte in den Disziplinen 
 Temporunden, Ausscheidungsfahren, 
Punktefahren und Omnium, wodurch 
er jeweils Landesverbandsmeister wur-
de und 4 Goldmedaillen errang. Ledig-
lich im 500m Zeitfahren musste sich 
Niklas Klemmt Anton Hafeneger vom 
RC Schmitter Köln-Gleuel geschlagen 
geben. Hierdurch wurde Niklas Klemmt 
im 500m Zeitfahren Vize-Landesver-
bandsmeister und mit der Silberme-
daille geehrt. 

Valentino Zandegiacomo de Lugan belegte im allen 5 Disziplinen den dritten 
Platz und wurde somit jeweils die Bronzemedaille geehrt.

Josef Göttlicher 
RSC Rheinbach

Niklas Klemmt und Valentino Zandegiacomo 
de Lugan. Foto RSC Rheinbach

„Wenn ich groß bin, möchte ich zur Feuerwehr!“ 
Dann bist du bei uns genau richtig! Du bist 
mindestens 10 Jahre alt und willst mehr über die 
Feuerwehr erfahren? Wir bieten dir garantiert 
viele spannende Übungen, jede Menge Spaß und 
gewiss neue Freunde. 

Wir freuen uns auf DICH! 
Deine Jugendfeuerwehr der Stadt Rheinbach  

Informiere dich unter: 
www.jugendfeuerwehr-rheinbach.de oder  
info@jugendfeuerwehr-rheinbach.de  

Wir suchen DICH! 



wegen Umbau

Hauptstraße 33 • 53359 Rheinbach • Tel. 0 22 26-44 47
Montag - Freitag: 09.30 - 18.30 Uhr • Samstag: 09.30 - 14.00 Uhr
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Freiwilligenzentrum wieder aktiv

Nach einer durch Corona und die Flutkatastrophe bedingten Zwangspause hat 
das Freiwilligenzentrum Blickwechsel im September wieder seine Arbeit aufge-
nommen. In der Zwischenzeit hat das Blickwechsel-Team zwei neue Mitglieder 
gewinnen können. Frau Freund und Herr Karrer haben sich bereits eingearbei-
tet und das gesamte Team freut sich jetzt darauf, wieder beraten zu können. 

Kurz zur Erinnerung: Seit über sechs Jahren hilft das Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel in Rheinbach, Einzelpersonen „ihr“ Ehrenamt zu finden und un-
terstützt dabei Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet bei der Suche nach 
Freiwilligen. Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe gehören ebenso dazu 
wie Senioren-und Sozialeinrichtungen. Auch in den Bereichen Kultur, Sport 
und Natur können sich Freiwillige engagieren.

Nicht nur Rheinbach, sondern unsere gesamte Gesellschaft lebt vom Engage-
ment Ehrenamtlicher. Daran erinnert bundesweit der 5. Dezember, der Tag des 
Ehrenamts. Deshalb pflegen wir auch den Austausch mit dem Rheinbacher 
Bürgermeister. Besonders freut uns, dass das Thema Ehrenamtskarte am 
25. Oktober 2021 im Haupt-  und Finanzausschuss behandelt werden soll. Mit 
der Ehrenamtskarte könnte die freiwillige Arbeit der vielen Ehrenamtlichen die 
notwendige Würdigung und Aufwertung erfahren.

Wer an einem ehrenamtlichen Engagement interessiert ist, kann sich jeweils 
donnerstags von 15 bis 17 Uhr im Himmeroder Hof in Rheinbach (oder nach 
telefonischer Vereinbarung 02226-917 210) vom Blickwechsel-Team beraten 
lassen. Weitere Infos: www.blickwechsel-rheinbach.de

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆

◆

Gutes tun in Rheinbach!

helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de

Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Donnerstag 15 –17 Uhr und nach Vereinbarung
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Sich engagieren macht Freude! 
Manchmal genügt schon eine 

Stunde pro Woche.



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de
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Abschlusskonzert der Musikfreunde Fidelia Wormersdorf
Förderprojekt „Komm – h(o)er und spiel mit“  

feiert konzertanten Höhepunkt am 27.11.2021

Das sinfonische Blasorchester der Musikfreunde Fidelia Wormersdorf 1923 e.V. 
lädt am Samstag, den 27.11.2021 um 17:00 Uhr zum Jahreskonzert im 
Rheinbacher Stadttheater ein. Dirigent Stefan Klein hat unter dem Thema „Joy 
of Music“ ein Programm zusammengestellt, das Zuhörenden und Orchester 
Freude an der Musik bringen soll. Darunter finden sich verschiedenste Melo-
dien bekannter musikalischer Größen wie Ennio Morricone, Astor Piazzolla, 
aber eben auch Beethoven und Abba. Alle Teilnehmenden freuen sich schon 
jetzt auf ihr Publikum. 

Das Konzert ist der Höhe-
punkt des Projektes „Komm 
– h(o)er und spiel mit“, wel-
ches durch das bundeswei-
te Programm IMPULS ge-
fördert wird. Im Rahmen 
von NEUSTART KULTUR 
soll das Förderprogramm 
IMPULS den Musizieren-
den Impulse und Motivati-
onshilfen zur nachhaltigen 
Stärkung und erhöhte 
Sichtbarkeit für den zeitna-
hen Neustart ermöglichen. 
Die Ensembles sollen zur 
schnellen Wiederaufnahme 
der Proben- und Konzerttä-
tigkeit befähigt werden und Unterstützung bei durch die Pandemie beschleunig-
ten Transformationsprozessen in den Bereichen (Wieder-)Gewinnung von Mit-
gliedern und Digitalität erhalten.

Der Start in das Projekt des Orchesters war ein Open Air Mitmach-Konzert im 
Rheinbacher Freizeitpark, bei der Musizierende beim Stammorchester mitspie-
len konnten. Wer dann (wieder) Begeisterung am Musizieren gefunden hatte, 
war eingeladen, einige Probentage und ein Probenwochenende gemeinsam mit 
den Fidelianern zu proben. Tutti- aber auch Registerproben unter Anleitung 
professioneller Dozenten aus den Reihen des Musikkorps der Bundeswehr in 
Siegburg halfen, den gemeinsamen Klang wiederzufinden. 

Es wird um die Einhaltung der im November geltenden Corona-Regelungen ge-
beten. 

Carina Wirtz 
Musikfreunde Fidelia Wormersdorf 1923 e.V.

Foto: Musikfreunde Fidelia Wormersdorf 1923 e.V.
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Die Gruppe Paeonia stellt aus

Margarete Esser

Gabriele Krawietz

Orlando Morrone  

Marlyse Permantier

Patricia Roßhoff-Roy

Hilda van Overveld-Priew

Orlando Morrone  Orlando Morrone  

Dauer der Ausstellung

Ausstellungsort

Vernissage

Öffnungszeiten

und nach Vereinbarung

Jeden Samstag und Sonntag
11:00 bis 18:00 Uhr

KUNSTFORUM ‘99
Industriestr. 6 
53359 Rheinbach

Samstag, 4. Dezember 2021
um 17:00 Uhr

4. bis 19. Dezember 2021

KUNSTFORUM ‘99 e.V. | Rheinbach | info@kunstforum-99.de | www.kunstforum-99.de

zumzumzumzum



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Heribert Schmitz
Beerdigungsinstitut
Inhaber: Norbert Birkelbach

Bestattungen aller Art
und auf allen Friedhöfen
Erledigung aller Formalitäten
Tag und Nacht dienstbereit

53359 RHEINBACH
Hauptstraße 3
Telefon 0 22 26 / 28 19
Telefax 0 22 26 / 912123
info@bestattungen-rheinbach.de
www.bestattungen-rheinbach.de

Ihr 
Ansprechpartner
im Trauerfall

Eigenständiger Familienbetrieb
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de

Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
– werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
– mittwochs: 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
–  samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage, 24. und 31. Dezember, 

Rosenmontag:  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste

Gas 
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom 
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung 
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser 
Wasserwerk Rheinbach 02226 917-200



®

0 22 25 99 89 112
Ihr 24 Std. Notdienst:

Ab�uss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In- und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BESTATTUNGEN ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und   
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min). 
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe

Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3

Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167 
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29

Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0 
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73

Gemeinschaftskrankenhaus Bonn:  
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0 
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0 
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0

GFO Kliniken:  
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050 
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1

Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070 
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37

Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15

Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0 
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5

LVR-Klinik Bonn 0228 5511 
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20

Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0 
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1

Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0 
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25

Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0 
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170 
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 – 6
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Adressen und Termine

Stadt • Behörden
Telefonische Sprechstunde des Bürgermeisters  
Am 02.11.2021 findet die Sprechstunde des Bürgermeisters statt. Eine 
 vorherige Anmeldung ist erforderlich bei Frau Elke Fabian: 02226 917-101,  
elke.fabian@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte  
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter   
02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 
Deutsche Rentenversicherung – Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/ 
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Stadt Rheinbach – Aufnahme von Rentenanträgen, Kontoklärungen und Hilfe-
stellungen. Montags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer E 16 des Rathauses. Ter-
minabsprachen dienstags und donnerstags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-124.
Glasmuseum Rheinbach  
Himmeroder Wall, Telefon 02226 917501  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Naturparkzentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 2343  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags 11:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen
Römerkanal-Infozentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Streitschlichtung  
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Hans Joachim Tschada, Telefon 0172 2926473 (Schiedsamtsbezirk I – 
Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Ramershoven)  
Frau Yvonne Waschko, Telefon 02226 16467 (Schiedsamtsbezirk II – Eichen, 
Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld, 
Wormersdorf)
Gründer- und Technologiezentrum  
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
 Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.
Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39  
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Katasterauskünfte, Ausstel-
lung von Schwerbehindertenparkausweisen, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungs-
zeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. 
Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Schöndube - Kalenberg
Rechtsanwälte - Fachanwälte - Partnerschaft mbB
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung  
Aachener Straße 16, montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote  
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Ferienkalender der Stadt Rheinbach. Im Ferienkalender der Stadt Rheinbach 
 findet man interessante Ferienangebote für Kinder und Jugendliche von freien 
Trägern der Jugendhilfe. Zum Download kommt man unter: https://www.rhein-
bach.de/cms121/bfjs/jal/kinderjugendarbeit/. Dort dann Ferienkalender ankli-
cken. Weitere Infos bei Julia Hoffmann, Jugendpflegerin für Rheinbach, unter 
02226/917-618 oder per E-Mail unter julia.hoffmann@stadt-rheinbach.de
Jugendamt  
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 
12:00 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege  
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen  
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach  
www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Kindertagespflege  
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für ihr Kind in Tagespflege suchen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Rosenberg-Mosell unter 02226/917-611. Per E-Mail 
unter ingrid.rosenberg-mosell@stadt-rheinbach.de  
Frau Rosenberg-Mosell können Sie auch ansprechen, wenn Sie Tagespflege-
mutter oder Tagespflegevater werden wollen.

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
Adelante e.V.  
Beratungsstelle für Menschen mit traumatischen Erfahrungen (z.B. sex. Miss-
brauch, Prügel, Krankheit, Tod, Unfälle, Kampfeinsätze etc.); offene Bera-
tungszeiten montags 19:00 – 21:00 Uhr, mittwochs 09:00 – 11:00 Uhr und 
freitags 15:00 – 17:00 Uhr; weitere Informationen unter: Telefon 0228 90976-
855 oder www.adelante-beratungsstelle.de
AGUS  
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch 
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 
147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.  
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Hilfszentrum Pallottikirche  
Ausgabe von Sachspenden Mo – Fr 16:00 – 18:30 Uhr, Sa 11:00 – 18:00 Uhr, 
Eingang Pallottistraße



Praxis für Logopädie  
Sebastian Heinzer

Gymnasiumstraße 24 
53359 Rheinbach

Tel. 02226 – 8991902 
Mobil 0176 – 73597337

logopaedie-heinzer.de 
logopaedieheinzer@gmail.com

Stimm-, Sprach-, Sprech- und Schlucktherapie für alle Kassen- und 
Privatpatienten jeden Alters. Wir bieten auch Hausbesuche an.
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Deutsches Rotes Kreuz  
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk  
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwoch 10:00 – 12:00 und 15:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 02226 5376
Eine-Welt-Laden  
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung  
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfah-
rungen. Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel  
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof, 
Telefon 02226 917-210, Do 15:00 – 17:00 Uhr,  helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de
GästeZimmer  
Austausch- und Begegnungsraum für beheimatete und zugezogene Rhein bacher/ 
innen. Interkulturelle Events, Spiel- und Bastelgruppe, freitags 15:00 – 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien), Krabbel- und Spielgruppe, donnerstags 10:00 – 
12:00 Uhr (außer in den Schulferien), Kontakt: gaestezimmer17@gmail.com
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach  
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassenen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben 
– Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße  
  (Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
  Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr 
– Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
  Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr 
– Kleiderstube der Pfarrcaritas, Lindenplatz 4 
   Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:00 Uhr /  

Annahme donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
KoKoBe  
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.  
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager  
Georgsring e.V. Rheinbach, Industriestraße 39. Freitags 14:00 – 18:00 Uhr. 
Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de



 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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Neubürgerbeauftragter  
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.  
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.  
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337
Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.  
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Industriestraße 39, Registrierung erforderlich. Kontakt: Telefon 0152 34703065
Rheinbacher Seniorenforum e. V. – Wir sind für Sie da, kompetent und un-
entgeltlich! Wenn für ältere Menschen Rat oder Hilfe benötigt wird, fragen Sie 
doch einfach bei uns nach. Infos: 02225 6087690 – info@rheinbacher-senioren-
forum.de – www.rheinbacher-seniorenforum.de
SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.  
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.
Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)   
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr  
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abtei-
lung Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit 
spezieller Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familien-
hilfe „Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und 
eine Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffe-
nen. Alle Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, 
Angehörige und vermittelnde Dienste. Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 
999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-Kolping-Straße 5, Meckenheim
Sozialdienst kath. Frauen  
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Mecken-
heim. Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de
Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach  
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. Sprech-
stunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623
Stadtsportverband Rheinbach  
Vorsitzender: Karl-Heinz Carle, Sassestraße 8, 53359 Rheinbach. E-Mail. ssv-
rheinbach@t-online.de. Tel: 02226-14789. www.ssv-rheinbach.de. FB: stadt-
sportverbandrheinbach
Suchtkrankenhilfe der Caritas  
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 8943030



  

 
 

 
 

www.poeteskanaltechnik.de 
 

0800 – 4707 4707 

Wir halten  

Ihr Rohr dicht 

und sauber!

Rheinbach

www.raiffeisenservice.de

Raiffeisenweg 6
53359 Rheinbach

Raiffeisen-Markt

Wir haben alles für die kalte Jahreszeit!
raiffeisenmarkt.
rheinbach @
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Büchereien

Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4

Die Bücherei ist geöffnet. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage www.
buecherei-rheinbach.de über die aktuelle Lage. Dort wird immer der aktuell 
gültige Stand angezeigt.

Die derzeitigen Öffnungszeiten sind: Montags, dienstags 10:00 – 12:30 Uhr 
und 14 –18 Uhr, donnerstags freitags 14:30 – 18 Uhr, samstags 10 – 13 Uhr

Informationen zu den aktuellen Öffnungszeiten der anderen Büchereien 
finden Sie unter Aktuelles (katholische-kirche-rheinbach.de)

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim 
dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen 
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees 
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg 
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf 
sonntags 11:00 – 13:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek 
mit Fachpersonal  
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr 
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service 
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr 
www.bib.h.brs.de

Weisser Ring  
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006,   
örtlich: 0151 55164758
Wehrdienstberatung  
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) von 8:30 – 
14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880, 
kbbBonn@bundeswehr.org



53359 Rheinbach 
Keramikerstraße 61 
02226 / 898 95 95

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23 
02225 / 707 76 00

53129 Bonn 
Hausdorffstraße 183 
0228 / 368 156 96

OPTIK & HÖRAKUSTIK 

SCHLIERF
B Y  T A P E L L A

53902 Bad Münstereifel
Orchheimerstr. 11
02253 / 9 22 90

www.hoeren-sehen.com

TAPELLA HÖREN + SEHEN RHEINBACH wurde

AUSGEZEICHNET!

TOP 100 Optiker 2020/2021
Anfang Februar zeichnete der beliebte Schauspieler 
und Sänger Uwe Ochsenknecht als Schirmherr die 
Top 100 Optiker 2020/2021 aus.

IN DIESEN 5 KATEGORIEN WURDEN DIE BEWERTUNGEN VORGENOMMEN:
Kundenorientierung | Kundenservice | Marktorientierung 
Unternehmensführung | Ladengestaltung

2016/2017 2018/2019 2020/2021
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminver-
gabe (02241 306-444) abgefahren.
Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, 
Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batte-
rien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die 
eine verantwortungsbewusste gesonderte 
Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hier-
für die Rückgabe möglichkeiten bei Tank 
stellen, Händlern und beim Umweltschutz-
mobil der RSAG.
Schadstoff-Mobil 
Donnerstag, 11.11.2021 
11:00 – 13:00 Uhr in Oberdrees
Locher Weg (Parkplatz am Sportplatz)
14:30 – 17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall / Prümer Wall
Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Parkplatz Am Getreidespeicher (gegen-

über Altenheim Haus am Römerkanal)
•  Wormersdorf – Dorfplatz
Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Parkplatz Am Getreidespeicher 
(gegenüber Altenheim Haus am Römer-
kanal); Am Grindel; An der Glas fachschule 
 (gegenüber Jugendwohnheim; Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schüt-
zenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim:  Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath:  Eidbusch
Merzbach:   Weidenstraße; 

Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:   Locher Weg/ 

Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:   Straße „Hügel“ 

(Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorf- 

platz und Weidengraben
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 01 Mo  Allerheiligen 

 02 Di  6  6  1+6  1     

 03 Mi  7  7  2+7  2     

 04 Do  8  8  3+8+P  3+P     

 05 Fr  9  9  4+9  4     

 06 Sa  10  10  5+10  5     

 07 So  

 08 Mo  1  1  1+6  6  1   

 09 Di  2  2  2+7  7  2   

 10 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 11 Do  4  4  4+9  9  4   

 12 Fr  5  5  5+10  10  5   

 13 Sa             

 14 So  

 15 Mo  6    1+6  1  6  1 

 16 Di  7    2+7  2  7  2 

 17 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 18 Do  9    4+9  4  9  4 

 19 Fr  10    5+10  5  10  5 

 20 Sa             

 21 So  

 22 Mo  1    1+6  6    6 

 23 Di  2    2+7  7    7 

 24 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 25 Do  4    4+9  9    9 

 26 Fr  5    5+10  10    10 

 27 Sa             

 28 So  

 29 Mo  6  6  1+6  1     

 30 Di  7  7  2+7  2     

 01 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 02 Do  9  9  4+9  4     

 03 Fr  10  10  5+10  5     

 04 Sa             

 05 So  

 06 Mo  1  1  1+6  6  1   

 07 Di  2  2  2+7  7  2   

 08 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 09 Do  4  4  4+9  9  4   

 10 Fr  5  5  5+10  10  5   

 11 Sa             

 12 So  

 13 Mo  6    1+6  1  6  1 

 14 Di  7    2+7  2  7  2 

 15 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 16 Do  9    4+9  4  9  4 

 17 Fr  10    5+10  5  10  5 

 18 Sa             

 19 So  

 20 Mo  1    1+6  6    6 

 21 Di  2    2+7  7    7 

 22 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 23 Do  4    4+9  9    9 

 24 Fr  5    5+10  10    10 

 25 Sa  1. Weihnachtstag 

 26 So  2. Weihnachtstag 

 27 Mo  6  6  1+6  1     

 28 Di  7  7  2+7  2     

 29 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 30 Do  9  9  4+9  4     

 31 Fr  10  10  5+10  5     
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Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch 
Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.  
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.  
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation  
für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg  
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Hilfsdienst e. V.  
Ambulante Pflege Rheinbach  
Telefon 02226 920080, Industriestraße 10, 53359 Rheinbach  
E-Mail: martina.friedmann@malteser.org

Pflegedienst Wentland  
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de 

Werbung bringt Erfolg – 
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartner:
Grit Bertelsmann, Matthias Müller, Tel. 02226 917-555 / -110

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen 
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Seniorennachmittage

Kernstadt  
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder   
www.katholische-kirche-rheinbach.de/seniorentreff

Der Seniorentreff kann wegen Renovierung im Pfarrzentrum im 
 November noch nicht stattfinden!

Flerzheim  
Aktuell findet kein Seniorentreff statt. Neue Termine werden be-
kannt gegeben.   
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees  
Jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Wormersdorf  
Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.  
Jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule

Eine prima Idee!
Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Rheinbach

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur Verfügung  
stehen, bitten wir Jugendliche im Alter von 14 bis  

20 Jahren, die älteren Mitbürgern gegen ein  
kleines Taschengeld in Haus und Garten, bei Ein- 

käufen oder bei der Bedienung des Computers helfen  
möchten, sich bei Frau Sabine Mertes, 02226/8355330 (AB),  

oder beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel, 02226/917210, zu melden.



BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆

◆

Gutes tun in Rheinbach!

helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de

Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Donnerstag 15 –17 Uhr und nach Vereinbarung
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Sich engagieren macht Freude! 
Manchmal genügt schon eine 

Stunde pro Woche.

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Tel. 02226 917-555 oder -110  
oder kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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1. Seniorensport

 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Turnhalle der Gesamtschule Dederichsgraben – Anbau

 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 bis 08:45 Uhr und 
von 08:45 bis 09:30 Uhr im monte-mare-Bad, Rheinbach

 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze)

 •  Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Telefon 02226 3326

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde 
Menschen 
bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-
Flamersheim, Telefon 02255 8520

Kurzfristige Änderungen erhalten Sie über die Internetseite der Altenhilfe: 
altenhilfe.bplaced.net

Joachim Fiedler 
Altenhilfe Rheinbach e.V.

Altenhilfe Rheinbach e.V.

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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28.11.2021

13.11.2021
17.11.2021
20.11.2021

Zum 80. Geburtstag
Herrn Dr. Alfred Kirfel 

Zum 85. Geburtstag
Herrn Niklas von Witzendorff 

Frau Renate Marchlewski 

Frau Hanni Reusch 

Zum 90. Geburtstag
Herrn Hans Svensson 20.11.2021

Herzliche Glückwünsche

Herrn Dr. Alfred Kirfel 28.11.2021

Herrn Niklas von Witzendorff 13.11.2021

Frau Renate Marchlewski 17.11.2021

Frau Hanni Reusch 20.11.2021

Herrn Walter Hoven 21.11.2021

Frau Anna Fleischer 11.11.2021

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
 geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.



    Ein HaucH von
Weihnachten
liEgt in dEr luft
Zeit für ganz besondere  
Geschenkideen. Von edel  
und feminin bis gemütlich. 
Bei uns finden Sie Schönes 
für Sie und ihn!  
Vor dem Voigtstor 16 (Pallotti-Passage)    53359 Rheinbach waeschebar.com

    Ein Hauc



Eimer  Mager 
Rechtsanwälte

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

&

Abmahnung des Wohnraummieters:  
Unterlassen der „ständigen Pinkelei“ im Garten!  

Kein Grund für eine fristlose Kündigung des Mieters
(Amtsgericht Brühl, Urteil vom 05.07.2021 – 28 C 58/19)

Der Vermieter forderte den Mieter mit handschriftlichem Brief auf, die „ständige Pinkelei“ im 
Gemeinschaftsgarten zu unterlassen, da sich schon Nachbarn beschwert haben und dieses 
Verhalten negativ auf den Vermieter zurückfalle. Der Mieter reagierte auf diese Bitte per 
Whats-App-Nachricht mit der Antwort „Alles klar“. 
Gleichwohl kündigte der Mieter daraufhin mit anwaltlichen Schreiben vom 22.12.2020 das 
Mietverhältnis außerordentlich fristlos zum 31.01.2021. Nach Auffassung des Mieters sei ein 
weiteres Festhalten am Vertrag aufgrund des Vorwurfs der „ständigen Pinkelei“ unzumutbar, 
da es sich hierbei um eine wahrheitswidrige und ehrenverletzende Anschuldigung handle. 
Der Vermieter verlangt indes die Fortsetzung des zwischen ihnen bestehenden Mietvertrags 
bis zum 30.04.2021 und begehrt mit Erhebung der Klage die Feststellung der Unwirksamkeit 
der außerordentlichen fristlosen Kündigung. Mit Erfolg! Die zwischen den Parteien streitige 
fristlose Kündigung des Mieters hat das Mietverhältnis nicht zum 31.01.2020 beendet. Die 
Voraussetzungen für eine außerordentliche fristlose Kündigung liegen nach Auffassung des 
Gerichts nicht vor, da bereits eine vorherige Abmahnung i. S. d. § 543 Abs. 3 Satz 1 BGB 
durch den Mieter nicht erfolgt ist. Auch die schriftliche Bitte des Vermieters, die „ständige 
Pinkelei“ im Garten zu unterlassen, lässt die Notwendigkeit einer vorherigen Abmahnung 
nicht entfallen. Ein Fall des § 543 Abs. 3 Satz 2 Nr. 2 BGB liegt nicht vor. Die Äußerung des 
Vermieters stellt keine Beleidigung, üble Nachrede oder sonstige Ehrverletzung und somit 
keinen ausreichenden Grund für eine fristlose Kündigung dar. Hier ist nach Auffassung des 
Gerichts zu berücksichtigen, dass die Bitte des Vermieters nicht gegenüber Dritten erfolgt ist. 
Auch kann die außerordentliche fristlose Kündigung nicht in eine ordentliche Kündigung 
i.S.d. § 140 BGB umgedeutet werden. Die Voraussetzungen für eine Umdeutung liegen nicht 
vor, da der Hinweis, dass die außerordentliche Kündigung hilfsweise als ordentliche Kündi-
gung gelten soll, im anwaltlichen Schreiben fehlt.
Fazit: Die kleinen Tücken des Alltags können recht schnell zu einer juristischen Auseinander-
setzung führen. Nicht jede Aufforderung des Vertragspartners zur Einhaltung des vertraglich 
geschuldeten oder auch sittlichen gebotenen Verhaltens (wie vorliegend) stellt sich in der 
anschließenden rechtlichen Aufarbeitung als Unzumutbarkeit und Kündigungsgrund dar. 

Wir beraten sie gerne! Rechtsanwalt Martin Eimer, LL.M.

Am Bürgerhaus 1-3 
53359 Rheinbach 

Tel.: 02226 / 898 94-00 
Fax: 02226 / 898 94-10




